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Traktoren treffen Landwirtschaft
8. Oldtimer-Treffen des Treckerclubs Kamener Kreuz

Am Sonntag, 21. Septem-
ber 2025, verwandelt sich 
das Gelände rund um den 
Hof Kortenbruck in ein Para-
dies für Freunde historischer 
Landtechnik. Der Treckerclub 
Kamener Kreuz lädt von 10 
bis 18 Uhr zum bereits 8. Old-
timer-Treffen für Traktoren, 
Schlepper und andere histo-
rische Fahrzeuge ein – und 
erwartet zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher aus nah 
und fern.

Rund 200 historische Trakto-
ren werden auf dem Ausstel-
lungsgelände präsentiert und 
teilweise auch in Aktion vorge-
führt. Damit bietet das Treffen 
nicht nur einen Einblick in die 
Vielfalt alter Schleppertechnik, 
sondern auch Gelegenheit zum 
Austausch unter Liebhabern 
und Sammlern. Willkommen 
sind neben den Ausstellern 
auch Schlepperclubs, Besitzer 
alter landwirtschaftlicher Gerä-
te sowie alle, die sich für Tech-
nik und Tradition begeistern. 
 
Parallel dazu öffnet der an-
grenzende Hof Kortenbruck 

seine Tore und gibt spannen-
de Einblicke in die moder-
ne Milchviehhaltung. So ent-
steht ein reizvoller Kontrast 
zwischen historischer Land-
t e c h n i k  u n d  z e i t g e m ä ß e r 
Landwirtschaft. Für die jüngs-
ten Besucher stehen zahlrei-
che Spielmöglichkeiten und 
Attraktionen bereit, bei de-
nen sie sich austoben können. 

Natürlich ist auch für das leibli-
che Wohl gesorgt: An verschie-
denen Ständen gibt es Speisen 
und Getränke, die zum gemüt-
lichen Verweilen einladen. Der 
Eintritt ist frei, eine Anmeldung 
für teilnehmende Schlepper 
ist  erst vor Or t notwendig. 
 

Wenn das Wetter mitspielt, 
dürfen sich die Gäste auf einen 
abwechslungsreichen, inter-
essanten und unterhaltsamen 
Tag freuen – ein echtes High-
light für Technikfans, Familien 
und alle, die ländliche Kultur 
hautnah erleben möchten.

Foto: Freepik

Foto: Freepik
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Magische Klänge aus Wales
Mystischer Folk im Trauzimmer Marina Rünthe

Am Montag, 15. September 
2025, um 20 Uhr verwandelt 
sich das Trauzimmer Marina 
Rünthe in eine Bühne voller 
Magie, Musik und Mystik. Im 
Rahmen der Reihe Klangkos-
mos Weltmusik gastiert das 
renommierte walisische Duo 
Julie Murphy und Ceri Rhys 
Matthews in Bergkamen und 
entführt das Publikum in die 
geheimnisvolle Welt des wali-
sischen Folks.

Geisterhaft schön, dunkel und 
zutiefst berührend – so be-
schreiben Kritiker die Musik 
der beiden Künstler aus Groß-
britannien. Die preisgekrön-
te Sängerin Julie Murphy gilt 
laut dem Magazin TIME OUT als 
eine Musikerin, die man „unbe-
dingt sehen und hören muss“. 

Ihr Partner auf der Bühne, Ceri 
Rhys Matthews, hat als Musiker 
und Produzent bereits über 25 
CDs veröffentlicht und gehört 

zu den bedeutendsten Stim-
men der walisischen Folkmusik. 
Gemeinsam erschaffen s ie 
Klangbilder, die die Atmosphäre 

Ceri Rhys Matthews & Julie Murphy 

des kleinen walisischen Dorfes 
Pencader – umgeben von sanf-
ten Hügeln, wilden Flüssen und 
alten Wäldern – nach Bergka-
men holen. Ihre Lieder erzäh-
len Geschichten aus einer sa-
genumwobenen, kulturreichen 
Region und schlagen zugleich 
den Bogen zu universellen The-
men wie Liebe, Verlust, Hoff-
nung und menschlicher Stärke. 
 
Das Publikum darf sich auf einen 
außergewöhnlichen Konzert-
abend mit Tiefgang, Intimität 
und Gänsehautgarantie freu-
en – ein musikalisches Erleb-
nis, das noch lange nachklingt. 
 
Die  K ar ten s ind zum Preis 
von 8,00 Euro erhältlich un-
ter 02307/965-464 oder online  
unter tickets.bergkamen.de.
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Sparkassen GRAND JAM
Neue Saison im Thorheim Bergkamen

Der Sparkassen GRAND JAM 
bringt auch in der Saison 
2025/2026 wieder hochkarä-
tige Musikerinnen und Mu-
siker nach Bergkamen. Die 
Konzertreihe im Thorheim 
hat sich längst als feste Grö-
ße etabliert und lockt regel-
mäßig internationale Stars 
auf die Bühne – Künstler, die 
sonst Hallen in Paris, New 
York oder Sydney füllen.

Verantwortlich für das musi-
kalische Highlight sind Bas-
sist Olli Gee und Saxophonist 
und Sänger Tommy Schneller, 
die mit viel Herzblut und Lei-
denschaft die Grand Jam-Reihe 
Jahr für Jahr gestalten.

Die Konzert-Highlights 
im Überblick

1. Oktober 2025 – 20 Uhr 
– Tinez Roots Club (NL)
Zurück mit Pauken, Trompeten 
und jeder Menge Groove! Die 
Niederländer schmettern mit 
zwei Saxophonen, fetten Beats 
und einer wilden Hammond-
orgel einen Mix aus Rock ’n’ 
Roll, R&B und Souljazz, der das 
Thorheim beben lässt.

5. November 2025 – 20 Uhr 
– Sean McDonald (USA/France)
Jung, leidenschaftlich und die 
Zukunft des Blues: Sean „Mack“ 
McDonald nimmt das Publi-

kum mit auf eine Reise durch 
die Wurzeln afroamerikani-
scher Musiktradition – ein ab-
solutes Ausnahmetalent.

3. Dezember 2025 – 20 Uhr
– Theo und SOUL BALLADS
Gefühlvoll  und mitreißend: 
M a s t e r m i n d  T h e o  S p a n k e 
bringt mit seiner Soul-Stim-
me, charismatischer Bühnen-
präsenz und spektakulären Gi-
tarrensoli Ruhrgebietssoul auf 
Weltklasseniveau.

7. Januar 2026 – 20 Uhr 
– The Paddy Boy 
Zimmermann Band
Bluesrock in Reinform – roh, 
authentisch und voller Ener-
gie! Der Mönchengladbacher 
Gitarrenheld Paddy Boy Zim-
mermann und seine All-Star-
Truppe bringen die Bühne zum 
Glühen.

4. Februar 2026 – 20 Uhr 
– Paul Jobson (UK) 
& Grand Jam Band
Keyboardkunst vom Feinsten! 
Paul Jobson, der schon mit 
Chaka Khan und Robben Ford 
gespielt hat, liefert Groove pur 
– unterstützt von der Grand 
Jam Band.

4. März 2026 – 20 Uhr 
– B. B. & The Blues Shacks
Deutschlands Blues-Export-
schlager! Über 4000 Konzerte 

weltweit und unzählige Aus-
zeichnungen machen sie zu ei-
nem der erfolgreichsten Blues-
Acts Europas – mitreißend und 
voller Spielfreude.

1. April 2026 – 20 Uhr 
– Ian Siegal (UK) 
& Grand Jam Band
Ein Gigant des britischen Blues: 
Ian Siegal, vielfach ausgezeich-
net und gefeiert als „National-
schatz“, bringt rauen Blues, au-
thentisches Songwriting und 

Sean McDonald

elektrisierende Bühnenpräsenz 
nach Bergkamen.

Die Konzerte der Sparkassen 
GRAND JAM-Reihe finden im 
Thorheim Bergkamen, Land-
wehrstraße 160, 59192 Berg-
kamen statt. Tickets sind im 
Vorverkauf für 17 Euro und 
an der Abendkasse für 19 
Euro erhältlich. Karten kön-
nen bequem online unter ti-
ckets.bergkamen.de bestellt 
werden.

Theo B B & The Blues Shacks

Paul Jobson
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Kultur on Tour
Mit dem Kulturbus ins Theater Münster

Das Kulturreferat Bergka-
men lädt zu gemeinsamen 
Theaterfahrten in der Saison 
2025/2026 ein – bequem, ge-
sellig und ohne organisatori-
schen Aufwand.

Einsteigen, zurücklehnen und 
Kultur genießen – unter diesem 
Motto bietet das Kulturreferat 
der Stadt Bergkamen auch in der 
kommenden Spielzeit wieder das 
beliebte Format „Kultur on Tour – 
Gemeinsam ins Theater“ an. Mit 

dem Kulturbus geht es direkt vom 
Busbahnhof Bergkamen zum The-
ater Münster und nach der Vor-
stellung wieder zurück.
In der kommenden Spielzeit ste-
hen vier hochkarätige Auffüh-
rungen auf dem Programm: Den 
Auftakt macht am Freitag, 14. 
November 2025, das Schauspiel 
„Der Idiot“, das um 19.30 Uhr be-
ginnt, mit einer Einführung be-
reits um 19 Uhr. Weiter geht es 
am Samstag, 17. Januar 2026, mit 
dem Musiktheater „Der Graf von 

Monte Christo“, das ebenfalls um 
19.30 Uhr startet, nach einer Ein-
führung um 19 Uhr. Am Sonn-
tag, 29. März 2026, dürfen sich 
Tanzliebhaber auf „Die Schwä-
ne“ freuen, das um 16 Uhr aufge-
führt wird, mit einer Einführung 
ab 15.30 Uhr. Den Abschluss bil-
det am Samstag, 21. Juni 2026, 
die Oper „La Traviata“, die um 
18 Uhr beginnt; die Einführung 
dazu startet um 17.30 Uhr.
Weitere Informationen sowie 
die Möglichkeit zur Anmeldung  

Theater Münster Foto: Thilo Beu

erhalten Interessierte beim Kul-
turreferat der Stadt Bergkamen  
unter der Telefonnummer 02307- 
965-464 oder per E-Mail an 
a.mandok@bergkamen.de.

P� egedienst

Sugambrerstraße 25 (neben der Sparkasse)
59192 Bergkamen • Telefon (02306) 84 98 710

verwaltung@gesundheitspartner-bergkamen.de

Duktus 06
Künstlergruppe in der Galerie Sohle 1

Seit dem 31. August hat San-
dra Diebel, Kulturdezernen-
tin und Kämmerin der Stadt 
Bergkamen, die Ausstellung 
Duktus 06 in Form und Farbe 
im Wolfgang Fräger Raum im 
Stadtmuseum Bergkamen er-
öffnet.

Die 2006 gegründete Künst-
lergruppe Duktus 06 arbeitet 

in den Techniken Malerei, Gra-
fik, Fotografie, Skulptur, Mixed-
Media, Objektkunst, Installati-
on und Video. Noch bis zum 12. 
Oktober begeistern die vielfälti-
gen Interpretationsansätze von 
unterschiedlichen Themen un-
ter Einsatz der ganzen Palette 
der Bildsprache. Das Motto im 
Stadtmuseum bleibt: Spende 
statt Eintritt.



6 | Oberaden aktuell 5-2025 Oberaden aktuell 3-2025 | 7 

Noch freie Plätze
Bodyfit – Fitness in der VHS

Die Volkshochschule Bergka-
men startet am 22. September 
2025 im Gymnastikraum der 
VHS mit einem neuen Kurs „Bo-
dyfit – Fitness am Vormittag“.

Bis zum 1. Dezember 2025 kön-
nen Teilnehmende an neun Ter-
minen jeweils montags etwas für 
ihre Gesundheit und ihr Wohlbe-
finden tun.
Das abwechslungsreiche Ganz-
körpertraining kräftigt die Mus-
kulatur, verbessert Ausdauer und 
Beweglichkeit und sorgt für neue 
Energie im Alltag. Der Kurs eig-
net sich für alle die Freude an Be-

wegung haben – unabhängig 
vom Fitnesslevel. Der Spaßfaktor 
kommt durch motivierende Beats 
und eine großartige Gruppe nicht 
zu kurz.

Die Teilnahmegebühr beträgt 
33,- Euro.
Anmeldungen sind jederzeit on-
line möglich unter www.vhs.
bergkamen.de. Das Team der 
VHS Bergkamen nimmt Anmel-
dungen auch gerne telefonisch  
unter 02307-284952 oder 284954,  
sowie per E-Mail unter vhs@ 
bergkamen.de oder persönlich 
entgegen. 
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Die FLVW Masters 2025 stell-
ten die Oberadener Leichtath-
leten in diesem Jahr vor eine 
besondere Herausforderung: 
Zwei Wettkampftage in Was-
senberg im Kreis Heinsberg 
– 150 Kilometer entfernt von 
Oberaden – bedeuteten eine 
aufwendige Anreise. Lediglich 
sieben SuS-Aktive nahmen die 
Strapazen auf sich.

Trotz geringer Teilnehmerzah-
len (nur 170 Meldungen, rund 
60 % weniger als im Vorjahr) und 
wechselhaftem Wetter mit Dau-
erregen am Sonntag kehrten die 
Sportlerinnen und Sportler mit 
einer eindrucksvollen Bilanz zu-
rück: 12 Westfälische Meister-
titel, drei Vereinsrekorde und 
sechs Saisonbestleistungen. 
 
Bereits am Samstag zeigten 
die Sprinter ihre Klasse. Rainer 
Zschoche (M70) verteidigte sei-

nen Titel über 400 m in 82,82 s 
und wurde Zweiter über 200 
m. Sein Schwiegersohn Fabian 
Ewens (M45) sicherte sich den 
Westfalenmeistertitel über 400 m 
in neuer Vereinsrekordzeit 
von 56,24 s. Über 200 m stei-
gerte er ebenfalls seine Best-
zeit (26,03 s), was Rang drei 
und die Norm für die DM Mas-
ters in Gotha bedeutete. Ale-
xandros Katsigiannis (M40) 
überzeugte gleich mehrfach: 
Vereinsrekord im Weitsprung 
(5,54 m), Westfalentitel im Weit- 
und Hochsprung, zudem Sie-
ge im Diskuswurf (26,27 m) 
und Speerwurf (35,97 m).
 
Am Sonntag folgten die Werfe-
rinnen und Werfer. Verena Wie-
deking (W70) siegte im Diskus-
wurf (13,50 m, SB) und Speerwurf 
(13,25 m), Ilona Schaub (W55) 
gewann das Kugelstoßen (8,66 
m) und den Diskuswurf (20,84 

m), dazu Silber im Speerwurf 
mit 20,97 m (SB). Günter Ebeling 
(M85) holte trotz Dauerregens 
zwei Titel im Diskus (22,26 m) 
und Speerwurf (16,75 m), wäh-
rend Reinhold Hoffmann im Dis-
kus den dritten Platz erreichte. 
 
Mit insgesamt 12 Titeln, 3 Ver-
einsrekorden und 6 Saisonbest-
leistungen untermauerten die 
Oberadener Senioren ihre Klas-
se auf westfälischer Ebene. In 
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den letzten 20 Jahren sammelte 
der SuS Oberaden damit stolze 
130 FLVW-Meistertitel – ein Be-
leg für die kontinuierliche Stärke 
in Sprint, Sprung und Wurf. Trotz 
Regen und weiter Anreise bleibt 
für die Aktiven ein sportlich wie 
menschlich gelungenes Meis-
terschaftswochenende in Erin-
nerung: ein würdiges Stadion, 
faire Kampfrichter, beste Orga-
nisation und eine herzliche At-
mosphäre rundeten den Trip ab.

12 Titel für den SuS Oberaden
Starke Leistungen und Vereinsrekorde

Wurf-Fünfkampf
Neuer FLVW-Rekord in Porta Westfalica

Zwei erfahrene Werfer des SuS 
Oberaden stellten sich in Ost-
westfalen einer seltenen Diszi-
plin: dem Wurf-Fünfkampf. Im 
idyllischen Stadion des SC Nam-
men, nahe der niedersächsi-
schen Grenze, galt es für die 20 
Teilnehmenden aus verschiede-
nen Landesverbänden, in fünf 
Wurfdisziplinen – Hammer, Dis-
kus, Speer, Gewicht und Kugel – 
Bestleistungen abzurufen.

Ilona Schaub (W55) konnte den 
Wettbewerb mit 2.631 Punkten 
für sich entscheiden, war mit ih-
rer Ausbeute jedoch nicht ganz 
zufrieden. Während sie im Speer-
wurf (19,45 m), im Kugelstoßen 
(8,88 m) und im Hammerwurf 
(29,05 m) solide Leistungen zeig-
te, gelangen ihr mit dem Diskus 
(21,99 m) und dem Gewicht (10,31 
m) sogar Saisonbestleistungen. 
Günter Ebeling (M85) hinge-
gen sorgte für die Überraschung 

des Tages. Mit starken Resulta-
ten im Hammerwurf (21,93 m), 
Diskuswurf (23,04 m) und Ge-
wichtwurf (9,05 m) stellte er 
gleich drei neue Vereinsrekorde 
auf. Auch im Kugelstoßen (7,75 
m) und im Speerwurf (18,15 m) 
verpasste er weitere Bestmar-
ken nur knapp. Am Ende standen 
2.720 Punkte zu Buche – ein Er-
gebnis, das nicht nur Rang zwei 
in seiner Altersklasse bedeute-
te, sondern auch die Verbesse-
rung des westfälischen Rekords 
um vier Punkte (bisher 2.716). 
Ein unerwarteter Triumph für den 
Oberadener Wurf-Oldie und ein 
weiteres Ausrufezeichen für die 
konstante Stärke der SuS-Senio-
ren in den Wurfdisziplinen.

Foto: SuS Oberaden
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Kursplan 2025 (2. Halbjahr)

Ö� nungszeiten:
Mo. bis Do. 08.00 - 12.00 Uhr
Mo. bis Do. 14.00 - 19.00 Uhr
Fr.  08.00 - 15.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Die neue 
Rückenschule

Zeit für mich –
Genießen und
entspannen

ZirkelFit* –
Ein vielseiti ges

Workout für den
ganzen Körper

Ändern Sie Ihr Bewegungsverhalten und werden Sie aktiv; bringen Sie 
Ihren Körper mit Bewegung und Dehnung auf Vordermann.
(Mitt woch, 17.09. bis 19.11.25, 18.30 – 19.30 Uhr, 10 x 60 Min., 145,-€,
Freitag, 19.09. bis 28.11.25, 10.30 – 11.30 Uhr, 10 x 60 Min., 145,-€)
am 03.10.25 fi ndet kein Training statt 

Sie wollen gelassener werden und besser vom Alltagsstress
abschalten können? Mit der Progressiven Muskelentspannung
nach Jacobson steigern Sie aktiv Ihr Wohlbefinden. Erfahren Sie 
auf einfache Weise eine tiefe und erholsame Entspannung.
(Montag, 13.10. bis 01.12.25, 19.00 – 19.45 Uhr, 8x 45 Min., 140,-€)

Zirkeltraining bedeutet ein vielseiti ges Workout für den gesamten Körper 
bei hohen Trainingseff ekten und wenig Zeitaufwand. Trainiert werden Kraft , 
Ausdauer, Koordinati on, Stabilität und Beweglichkeit. Du bist auf der Suche 
nach einem ZPP zerti fi zierten Bewegungskonzept – dann bist du hier genau 
richti g! 
(Donnerstag, 16.10. bis 18.12.25, 18.30 – 19.30 Uhr, 10 x 60 Min., 150,-€) 

Gleich anmelden und 
neue Bewegungsfreude erfahren

Wir wollen Ihre Bewegungsfreude wecken und Sie unterstützen, 
Ihre Gesundheit zu stärken und zu erhalten. Bei allen Kursen berücksichti gen wir 
natürlich Ihre individuelle Leistungsfähigkeit und Ihre gesundheitlichen Voraus-

setzungen. Einfach passenden Kurs aussuchen.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

„Alle Kurse können durch die 

gesetzlichen Krankenkassen 

bezuschusst werden“
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Schulanmeldungen starten im Oktober
Eltern erhalten Post vom Amt für Schulverwaltung

Der erste Schultag ist ein gro-
ßer Meilenstein im Leben ei-
nes Kindes – und die Vorbe-
reitungen dafür beginnen 
bereits jetzt. Alle Erziehungs-
berechtigten in Bergkamen, 
deren Kinder zwischen dem 
1. Oktober 2019 und dem 
30. September 2020 geboren 
wurden, wurden am 1. Au-
gust 2025 angeschrieben und 
über das Anmeldeverfahren 
für das kommende Schuljahr 
informiert.

Mit dem Anschreiben erhiel-
ten die Eltern einen Anmelde-
schein sowie eine Übersicht al-
ler Bergkamener Grundschulen. 
Die Wahl der Grundschule liegt 
bei den Eltern. Sobald die aus-
gefüllten Anmeldescheine im 
Amt für Schulverwaltung, Wei-

terbildung und Sport eingegan-
gen sind, wird deutlich, wie viele 
Kinder im Sommer 2026 welche 
Grundschule besuchen werden.
Das eigentliche Anmeldeverfah-
ren findet vom 27. Oktober bis 

14. November 2025 an den Berg-
kamener Grundschulen statt. 
Die Eltern erhalten dazu von der 
gewählten Schule einen Termin. 
Zum Anmeldetermin müssen 
das Familienstammbuch oder 

die Geburtsurkunde vorgelegt 
werden. Getrennt lebende oder 
geschiedene Eltern müssen zu-
dem einen beglaubigten Nach-
weis über das Sorgerecht mit-
bringen.

Eltern, die versehentlich kei-
ne Mitteilung erhalten haben, 
können sich telefonisch un-
ter (02307) 965-394 oder per E-
Mail an c.herbst@bergkamen.de 
beim Amt für Schulverwaltung, 
Weiterbildung und Sport mel-
den. Auch Erziehungsberechtig-
te, die ihr Kind vorzeitig einschu-
len möchten, erhalten dort die 
entsprechenden Unterlagen.
Über die endgültige Aufnahme 
eines Kindes entscheidet die je-
weilige Schulleitung – unter Be-
rücksichtigung des schulärztli-
chen Gutachtens.

Foto: Canva

Glanzleistung bei den Deutschen Masters
Oberadener Leichtathleten überzeugen mit Gold

Mit einer Rekordbeteiligung 
von 1.274 Athleten aus 632 Ver-
einen waren die Deutschen Se-
nioren-Meisterschaften (DM 
Masters) 2025 im schmucken 
Volksparkstadion von Gotha 
ein echtes Highlight des Leicht-
athletik-Jahres.

Unter den über 2.300 Einzel-
starts mischten auch fünf Ak-
tive des SuS Oberaden mit – 
und sorgten für ein starkes 
Abschneiden: drei Meisterti-

tel, mehrere Top-Platzierun-
gen und jede Menge wer t-
volle Wettk ampfer fahrung. 
 
Joachim Seiffert (M65) bestä-
tigte seine Klasse und sicherte 
sich in seiner Paradedisziplin, 
dem Speerwurf, mit 39,96 m 
den Titel und damit seine be-
reits neunte Deutsche Meis-
terschaft. Zuvor hatte er im 
Kugelstoßen (11,69 m / Platz 
5) und Diskuswurf (36,92 m / 
Platz 4) ebenfalls überzeugt. 

Für Günter Ebeling (M85) war es 
die Premiere bei einer DM – und 
gleich ein doppelter Triumph. 
Mit 21,74 m im Hammerwurf 
und 21,21 m im Diskuswurf hol-
te er sich in seiner Altersklasse 
jeweils die Goldmedaille und da-
mit zwei Deutsche Meistertitel. 
 
Auch Ilona Schaub (W55) zeig-
te starke Leistungen. Im Ham-
merwurf erzielte sie mit 35,08 m 
Saisonbestleistung und be-
legte einen hervorragenden 
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Bild:  macrovector / Freepik

6. Platz, im Speerwurf (20,91 
m) reichte es zu Rang 8. Vere-
na Wiedeking (W70) feierte ihr 
DM-Debüt im Speerwurf und er-
reichte mit 12,71 m den 10. Platz. 
 
Auf der Laufbahn vertrat Fa-
bian Ewens (M45) den SuS. 
Über 400 m bestätigte er sei-
ne aufsteigende Form und 
lief in 56,75 s auf einen star-
ken 4.  Rang,  nur knapp an 
den Medaillenrängen vorbei. 
 
Für die fünf SuS-Aktiven war die 
Reise nach Thüringen ein sport-
lich wie persönlich bereicherndes 
Erlebnis. Drei Deutsche Meisterti-
tel, mehrere Endkampfplatzierun-
gen und das Sammeln wertvoller 
Wettkampferfahrung fügen sich 
in die stolze Erfolgsbilanz des Ver-
eins ein. Mit inzwischen 28 DM-
Titeln seit 2008 unterstreicht die 
Leichtathletik-Abteilung des SuS 
Oberaden ihre konstante Stärke 
auf nationaler Ebene.

Kein guter Saisonstart
SuS-Tischtennis-Asse mit vielen Niederlagen

Am Sonntag, 31. August, be-
gann für die 1.Herrenmann-
schaft des SuS Oberaden die 
Landesliga-Saison im Tisch-
tennis mit einem Auswärts-
spiel in Stadtlohn. Nach knapp 
vierstündigem Kampf trenn-
ten sich beide Teams am Ende 
8:8-Unentschieden. 

Nach einem guten Start aus den 
Doppeln mit 2:1 führte der SuS 
noch mit 3:2, anschließend verlor 
das Team den Faden und lag 4:7 
hinten. Nun schien es, als müss-
te man sich geschlagen geben. 
Doch dann folgten zwei nerven-

starke Einzelsiege im Entschei-
dungssatz durch Janasik und Sid-
hu, wodurch der SuS wieder im 
Spiel war. Nach 6:8-Rückstand 
wurden zwei starke Siege einge-
fahren und man konnte am Ende 
mit einem Punkt wieder nach 
Hause fahren. Somit ist der Sai-
sonstart für das neu formierte 
Team geglückt.
Am selben Tag trat die zweite 
Mannschaft zum Saisonstart aus-
wärts bei Germania Kamen an. 
Das arg gebeutelte Team konn-
te die klare 2:9-Niederlage nicht 
verhindern. Der Start in den Dop-
peln verlief noch verheißungs-

voll mit 2:1, jedoch musste sich 
der SuS in allen Einzeln geschla-
gen geben.

SuS IV gewinnt Vereinsduell
Am Dienstag, 26. August, begann 
für die vierte und fünfte Mann-
schaft des SuS die Saison. Da bei-
de Teams in einer Liga antreten, 
stand zu Beginn das vereinsinter-
ne Duell auf dem Programm. Am 
Ende setzte sich die vierte Mann-
schaft deutlich mit 9:1 durch. Der 
Großteil der Spiele war knapp. 
Am Ende war die Vierte nerven-
stärker und konnte drei von vier 
Fünf-Satz-Spielen gewinnen.

Junioren mit zwei Niederlagen
Am Samstag, 30. August, traten 
die Jungen U19 Zuhause gegen 
Billmerich an Der SuS musste sich 
klar mit 0:10 geschlagen geben. 
Zwei Matches gingen knapp im 
Entscheidungssatz verloren, hier 
hätten die Nachwuchsspieler mit 
etwas Glück für den Ehrenpunkt 
sorgen können.
Auch am 30. August reisten 
die Jungen U15 nach Kamen 
zum Auswärtsspiel. Dort muss-
te man sich knapp mit 4:6 ge-
schlagen geben. Hier war mehr 
drin, das Team rief nicht sein 
volles Potential ab. 

Wir veredeln 
Ihren Blondton!

Kühl, Champagner oder Gold – 
so wie es Ihnen gefällt!

Auf den Birken 1 
59192 Bergkamen 
Telefon (02306) 3 04 67 20
Ö� nungszeiten: 
Di. bis Fr. von 8.30 bis 18 Uhr 
Sa. von 8 bis 14 Uhr
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Zeitreise in Bergkamen
VII. Internationales Römerfest

Am 20. und 21. September 
2025, jeweils von 11 bis 17 Uhr, 
verwandelt sich der Römer-
park Bergkamen erneut in ein 
lebendiges Feldlager. Bereits 
zum siebten Mal lädt das In-
ternationale Römerfest Groß 
und Klein ein, in die faszinie-
rende Welt der Antike einzu-
tauchen. Der Eintritt bleibt frei 
– stattdessen lautet das Motto: 
„Spende statt Eintritt“.

Im Zentrum des Fests steht die 
authentische Darstellung des rö-
mischen Alltags: Legionäre und 
Auxiliare präsentieren stolz ihre 
Ausrüstung, erklären Waffen-
techniken und berichten von ih-
ren Pflichten unter Kaiser Au-
gustus. Begleitet werden sie von 
germanischen Hilfstruppensol-
daten und Germanen, die einen 
lebendigen Kontrast zum römi-
schen Leben bieten.

Ein ganz besonderes Highlight 
sind selbstverständlich die Gla-
diatoren der Gruppe „Amor Mor-
tis“, die in der Arena spektakuläre 
Kampfvorführungen zeigen – so 
wird Geschichte nicht nur erklärt, 
sondern hautnah erlebbar.

Handwerk, 
Spiel und Mitmachen
Römer und Germanen waren 
nicht nur Krieger – Handwer-
ker demonstrieren alte Techni-
ken aus beiden Kulturen: Vom 
Schmieden über Weben bis hin 
zur Tonverarbeitung ist alles da-
bei. Und das nicht nur zum Zu-
schauen: Kinder dürfen mit-
machen – beim Basteln, am 
Wurfstand oder bei spannenden 
Wagenrennen mit kleinen Über-
raschungen.

Freier Eintritt – 
Spenden erwünscht
Wie in den vergangenen Jahren 
zahlen Besucher keinen Eintritt, 
sondern unterstützen statt-
dessen das Fest mit einer frei-
willigen Spende. So bleibt das 
Erlebnis offen für alle – ein An-
gebot, das Tradition, Bildung 
und gemeinschaftliches Enga-
gement vereint.

Ort & Veranstalter
Das Fest findet im Römerpark 
Bergkamen statt – der leben-
dige archäologische Land-
schaftspark mit rekonstruierter 
Holz-Erde-Mauer und weiteren 

Bauten im Stadtteil Oberaden. 
Träger der Veranstaltung ist 
das Stadtmuseum Bergkamen, 
das auch das archäologische 
und geschichtliche Know-how 
für die lebendige Rekonstruk-
tion liefert.

Historische Authentizität trifft 
auf aktives Mitmachen.

Foto: Römerpark Bergkamen
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Neue RFID-Ausweise
Stadtbibliothek rüstet um

Mehr Komfort, kürzere Warte-
zeiten und moderner Service 
– die Stadtbibliothek geht mit 
der Einführung chipbasier-
ter Bibliotheksausweise einen 
wichtigen Schritt in Richtung 
Zukunft.

Die neuen Bibliotheksauswei-
se sind mit einem kontaktlosen 
RFID-Chip ausgestattet und ver-
einfachen den gesamten Ablauf 
beim Ausleihen, Zurückgeben 
und Verlängern von Medien. 
Nutzerinnen und Nutzer pro-
fitieren künftig von kürzeren 
Wartezeiten, einem schnellen 
Selbstverbuchungssystem so-
wie insgesamt von einem effizi-
enteren Bibliotheksbesuch.
Bestehende Ausweise behalten 
ihre Gültigkeit bis zum regulä-
ren Ablauf, der Austausch er-
folgt unkompliziert direkt in der 
Stadtbibliothek. Ohne zusätzli-

che Bearbeitungsgebühr erhal-
ten alle Kundinnen und Kunden 
ihren neuen RFID-Ausweis. Neu-
anmeldungen sind bereits jetzt 
ausschließlich mit den neuen 
Ausweisen möglich.
„Mit der Einführung der RFID-
Technologie auch bei den Biblio-
theksausweisen bringen wir un-
sere Stadtbibliothek technisch 
auf den neuesten Stand und 
schaffen die Voraussetzungen 
für einen noch attraktiveren Ser-
vice“, betont Jörg Feierabend, 
Leiter der Stadtbibliothek Berg-
kamen. „Die neue Technik bie-
tet nicht nur mehr Komfort, son-
dern ermöglicht uns künftig 
auch innovative Services wie 
eine schnellere Medieninven-
tur oder Selbstverbuchung rund 
um die Uhr. Mit Hilfe des neuen 
Ausweises machen wir den ers-
ten Schritt für die Realisierung 
der OPEN Library.“

Der Umtausch läuft denkbar ein-
fach ab: Kundinnen und Kunden 
kommen zu den gewohnten Öff-
nungszeiten in die Stadtbiblio-
thek, bringen ihren alten Ausweis 
und ein Dokument mit Name 
und Anschrift mit, begleichen 
eventuell offene Gebühren – und 
erhalten direkt vor Ort ihren neu-
en RFID-Ausweis.
Wichtig: Mit der Ausgabe des 
neuen Ausweises ändert sich 
auch die Ausweisnummer. Das 
bedeutet, dass sich alle Kundin-
nen und Kunden für die Nutzung 
von Online-Services wie Onlei-
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he24, Bibliothekskatalog oder 
PressReader neu anmelden müs-
sen. Dabei gehen unter Umstän-
den gespeicherte Vormerklis-
ten oder Merkzettel verloren, das 
Passwort bleibt jedoch unver-
ändert.
Begleitet wird die Umstellung 
durch Informationen auf der 
Website, über Social Media und 
Aushänge in der Bibliothek. Für 
Fragen steht das Bibliotheksteam 
jederzeit gerne persönlich zur 
Verfügung. Realisiert wurde das 
Projekt mit Unterstützung der 
Sparkasse Bergkamen-Bönen.

Sommerferien  
für Handwerker
Bau- und Modernisierungsarbeiten 
an Bergkamener Schulen

Von Brandschutzmaßnah-
men bis zur Raumgestaltung 
– auch in den Ferien wur-
de an Bergkamener Schu-
len kräftig gearbeitet, damit 
Schülerinnen und Schüler 
von besseren Bedingungen 
profitieren.

An der Preinschule in Bergka-
men-Oberaden lag der Fokus 
auf einer umfassenden brand-
schutztechnischen Ertüchti-
gung. Die Brandmeldeanlage 
und die Sicherheitsbeleuch-
tung wurden vervollständigt, 
außerdem er folgte ein Um-
bau der vorhandenen Trep-
penräume.  Im Zuge dieser 
Maßnahmen wurde auch die 
Verwaltung um zwei zusätz-
liche Räume erweitert. Damit 
stehen nun ausreichend gro-
ße Bereiche zur Verfügung, in 
denen unter anderem Gesprä-
che in Kleingruppen stattfin-
den können.

Darüber hinaus wurden die 
Flure so angepasst, dass sie 
künftig auch als Lernbereiche 
genutzt werden können – ein 
Konzept, das sich bereits an 
der Pfalzschule in Wedding-
hofen bewährt hat. Insgesamt 
belaufen sich die Baukosten 
an der Preinschule auf rund 
500.000 Euro. Einige Arbeiten 
mussten jedoch auf die Herbst-
ferien verschoben werden, da-

runter der Einbau neuer Türen 
mit Sichtverbindung zu den 
Fluren sowie moderner Brand- 
und Rauchschutztüren.

Auch an der Pfalzschule hat 
sich einiges getan. Dort wurde 
der bisherige Computerraum 
zurückgebaut – eine Entschei-
dung, die im Hinblick auf die 
zunehmende Nutzung von Ta-
blets konsequent ist. Der Raum 
wird künftig als Gruppenraum 
genutzt und wurde im Zuge 
dessen komplett überarbeitet. 
Ergänzend dazu wurde die Zu-
wegung an der Nordseite der 
Schule erneuert. Diese dient 
sowohl den Schülerinnen und 
Schülern als auch den Besu-
cherinnen und Besuchern der 
angrenzenden Turnhalle.

Nicht zuletzt waren die städ-
tischen Malerinnen und Maler 
im Einsatz: Während der sechs 
Ferienwochen erhielten meh-
rere Klassenräume der Willy-
Brandt-Gesamtschule einen 
frischen Anstrich. Bereits zu-
vor wurde ein Raum in der Frei-
herr-vom-Stein-Realschule re-
noviert.

M it  den Arbeiten s ind die 
Schulen in Bergkamen nicht 
nur sicherer, sondern auch bes-
ser auf die aktuellen pädago-
gischen Anforderungen vor-
bereitet.

Neuer Präsident  
beim Lionsclub
Dr. Hans-Bernhard Saur  
übernimmt das Amt

Beim Lionsclub BergKamen 
steht ein Wechsel an der Spit-
ze an: Dr. Hans-Bernhard Saur 
übernimmt das Amt des Präsi-
denten, nachdem Tobias Laaß 
nach einem Jahr turnusgemäß 
sein Amt abgegeben hat. Unter 
Laaß’ Leitung konnte der Ser-
viceclub zahlreiche Projekte re-
alisieren und über 38.000 Euro 
für soziale Zwecke sammeln.

Tobias Laaß blickt auf ein intensi-
ves Jahr zurück, in dem viele in-
teressante Veranstaltungen auf 
die Beine gestellt wurden. Be-
sonders erfolgreich war erneut 
der Verkauf des Weihnachtska-
lenders, mit dessen Erlös ver-
schiedene Spendenaktionen un-
terstützt wurden. Der Lionsclub 

konnte damit gezielt Projekte 
für Kinder und Jugendliche in 
Bergkamen und Umgebung för-
dern – von Kulturveranstaltun-
gen über Ferienmaßnahmen bis 
hin zur Unterstützung in Schu-
len und Kindertagesstätten. 
Der neue Präsident Dr. Hans-
Bernhard Saur dankte seinem 
Vorgänger für das große Enga-
gement und kündigte an, die er-
folgreiche Arbeit gemeinsam mit 
seinem Vorstand und allen Mit-
gliedern fortzuführen. Bereits im 
30. Jahr seines Bestehens setzt 
der Lionsclub BergKamen damit 
weiter auf das Motto „We serve“ 
– „Wir dienen“. Im Fokus stehen 
nach wie vor Projekte für benach-
teiligte Kinder und Jugendliche 
im heimischen Raum.
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Bambergstr. 85 | 59192 Bergkamen
Tel. 02307/60712 | Montag - Samstag von 8 bis 18 Uhr

Produkte aus Produkte aus 
der Regionder Region

 Eier aus eigener Eier aus eigener 

FreilandhaltungFreilandhaltung

KartoffelnKartoffeln ZwiebelnZwiebeln EierEier
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Deutsche Meisterschaft im Para-Bogensport
Höchstleistungen, Inklusion und Titel für den BSC Bergkamen

Am 23. und 24. August war die 
Bogensportanlage des BSC 
Bergkamen Schauplatz der 
Deutschen Meisterschaft im 
Para-Bogensport. Zwei Tage 
lang kämpften 154 Schützin-
nen und Schützen aus zehn 
B u n d e s l ä n d e r n  u m  Ti te l , 
Medaillen und Bestleistun-
gen. Für den gastgebenden 
Verein wurde es ein beson-
ders erfolgreiches Turnier – 
nicht nur sportlich, sondern 
auch im Zeichen der gelebten  
Inklusion.

Der BSC Bergkamen stellte mit 
14 Aktiven ein starkes Teilneh-
merfeld. In den unterschied-
lichen Wettkampfklassen, die 
sich nach Ar t der Behinde -
rung gliedern, bewiesen die 
Schützinnen und Schützen ihr 
Können. Der Verein ist im Be-
reich Inklusion hervorragend 
aufgestellt – auch die Stadt 

Bergkamen unterstützt: Zwei 
neu angelegte Pflasterwege 
erleichtern mittlerweile Roll-
stuhlfahrern den Zugang zu 
den Scheiben.

Hochkarätige Eröffnung und 
ein Wermutstropfen
Eröffnet wurde der erste Wett-
kampftag von Bürgermeister 
Bernd Schäfer, Landrat Mario 
Löhr und der Landtagsabge-
ordneten Silvia Gosewinkel. Am 
Samstag starteten die Blankbo-
gen- und Compoundschützen 
sowie Sportler mit starker Seh-
beeinträchtigung. Überschattet 
wurde der Tag durch einen Un-
fall des leitenden Kampfrichters, 
der sich bei einem Sturz den 
Arm brach. Die gesamte Para-
Bogenfamilie und der BSC Berg-
kamen wünschen ihm gute Ge-
nesung.

Erfolge auf ganzer Linie
Am Sonntag folgten die Re-
curveschützen sowie die ID-
Sportler, eine noch junge Klas-
se für Schützen mit mentaler 
Beeinträchtigung. Beide Wett-
kampftage endeten für den BSC 
Bergkamen mit beachtlichen Er-
folgen: Fünf Einzeltitel gingen 
an Claudia Schäfers, Bernd Ma-
tschewski, Rolf Dzierzanowski, 
Lukas Hertig und Ina Tuschin-
ski. Fünf weitere Silbermedail-
len sicherten sich Axel Beier, 
Marco Breyer, Jan Heßdörfer, An-
drea Heitmann und Rolf Pfingst-
mann. Kersten Kopp kehrte 
nach längerer Pause mit Bronze 
zurück. Auch weitere Platzierun-
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gen unter den Top Ten rundeten 
das starke Vereinsbild ab.

Mannschafts- und Länderver-
gleich mit Glanzleistungen
Neben den Einzelerfolgen über-
zeugten auch die Teams. Die 
Blankbogenmannschaft ge -
wann Gold, die Recurvemann-
schaft Silber. Im Ländervergleich 
traten die Mannschaften des 
BRSNW mit Beteiligung des BSC 
Bergkamen an – und holten in 
allen drei Kategorien Blankbo-
gen, Compound und Recurve 
die Goldmedaille. Besonders 
hervorzuheben: Die Recurve-
mannschaft stellte mit 1840 Rin-
gen einen neuen deutschen Re-
kord auf.

Dank und Ausblick
„Ohne die vielen Helfer wäre 
ein solches Wochenende nicht 
möglich“, betonte BSC-Vorsit-
zender Marco Breyer am Ende 
der Meisterschaft. Für den Verein 
war es bereits die vierte Ausrich-
tung einer Deutschen Meister-
schaft – und sicher nicht die letz-
te. Im kommenden Jahr feiert 
der BSC Bergkamen sein 15-jäh-
riges Bestehen und zählt mittler-
weile rund 150 Mitglieder.

Weitere Informationen zu Ver-
ein und Trainingszeiten gibt es  
unter www.bsc-bergkamen.de

"Ich möchte den Ruf verbessern"
Mike Terbeck leitet mit 24 zwei Markant-Tankstellen

In jungen Jahren die Verantwor-
tung für eine Tankstelle zu ha-
ben, ist schon eine hohe Bür-
de. Aber Mike Terbeck toppt das 
Ganze noch. Im Alter von nur 24 
Jahren ist er Pächter von gleich 
zwei Tankstellen. Er ist nämlich 
seit zwei Monaten verantwort-
lich für die Markant Tankstellen 
in Bergkamen und in Hamm. Un-
sere Redaktion nahm dies zum 
Anlass, um ihn im Geschäft in 
Bergkamen zu besuchen. Dort 
sprach Terbeck darüber, warum 
es immer sein Traum war, meh-
rere Tankstellen zu leiten, wel-
che Aufgaben er erfüllen muss 
und welche Ziele und Pläne er 
für die Zukunft hat.

Traum beginnt mit 16 Jahren
Terbeck ist in Burlo im Westmüns-
terland wohnhaft. Berufsbedingt 
hat er aber einen zweiten Wohn-
sitz in Hamm, um die Tankstellen 
in Bergkamen und Hamm gut er-
reichen zu können. Bereits im Al-
ter von 16 Jahren wollte Terbeck 
eine Tankstelle übernehmen, durf-
te das aber zu diesem Zeitpunkt 
noch nicht. „2015 haben sich mei-
ne Eltern bei der Westfalen AG be-
worben. Die wollten daraufhin die 
Tankstelle in Nottuln übernehmen. 
Das wurde dann aber doch nichts, 
weil dort eine Umgehungsstraße 
gebaut wurde. Das war ihnen in 
dem Alter noch zu riskant. Mir wur-
de das aber immer schöngeredet, 
dass ich an den Tankstellen arbei-
ten kann und sie dort unterstütze. 
Ich habe daraufhin als Minderjähri-
ger mit der Erlaubnis meiner Eltern 
einen Minijob an der Tankstelle an-
gefangen. Und so ist der Wunsch 
zu einer eigenen Tankstelle immer 
mehr in mir gereift“, sagt der heute 
24-Jährige über seine beruflichen 
Anfänge. 
Am 31. März 2023 hat er die Mar-
kant Tankstelle in Hamm über-
nommen, die auch zur Westfalen 
AG gehört. Am 27. Februar 2025 
kam dann noch die Markant Tank-
stelle in Bergkamen dazu. Vorher 
hat er eine Ausbildung als Groß- 
und Außenhandelskaufmann 
absolviert. Diese Ausbildung  
wurde auch auf der Internetseite 

der Westfalen AG beworben. Des-
halb hat sich Mike Terbeck an die-
se Empfehlung gehalten.

Jüngster Pächter der 
Westfalen AG
Dass er jetzt zwei Tankstellen als 
Pächter leitet hat für Terbeck einen 
klaren Grund. „So wie es aussieht 
habe ich meinen Job in Hamm gut 
gemacht. Ich habe dort die Umsät-
ze gesteigert. Ich hatte auch im-
mer wieder mit der Westfalen AG 
gesprochen, dass ich Zeit und Ka-
pazitäten hätte, noch eine zwei-
te Tankstelle zu übernehmen. Ich 
wollte sowieso immer Mehrfach-
betreiber werden, weil es für mich 
besser klingt, mehrere Tankstellen 
zu haben, als nur eine Tankstelle. 
Deshalb habe ich gesagt, dass für 
mich die Tankstelle in Bergkamen 
auch noch passt.“ 
Stand jetzt ist Mike Terbeck der 
jüngste Pächter der gesamten 
Westfalen AG. Das macht den 
24-Jährigen stolz. „Alle Kunden re-
agieren auch dementsprechend. 
Ich bin halt noch sehr jung. Das 
macht mich aber auch zu einer 
Art Aushängeschild, dass die Ju-
gend von heute nicht ganz un-
brauchbar ist“, sagt er mit einem  
Augenzwinkern.

Viel Arbeit
Trotzdem ist ihm bewusst, dass es 
viel Arbeit bedeutet, zwei Tank-
stellen zu führen. „Wenn man es 
alleine macht, ist es auf jeden Fall 
schwierig, alles unter einen Hut zu 
bekommen. Ohne mein Team ist 
das Ganze definitiv nicht möglich. 
Ich habe Leute, da kann ich mich 
komplett drauf verlassen. Die tun 
sehr viel für mich und ich tue sehr 
viel für sie. Nur zusammen, Hand in 
Hand, geht das.“
Terbeck betont, dass eine Tank-
stelle im Hintergrund mehr Arbeit 
bedeutet, als man als Kunde zu-
nächst sieht. Das fängt morgens 
klassisch mit den Bedienerabrech-
nungen ab. Dabei schaue man 
noch der Kasse und dem Geld. Da-
nach fange meist die Warenbe-
stellung an, damit der Shop im-
mer voll ist und die Kunden etwas 
zu kaufen haben. Häufig kom-

me dann noch etwas hinzu, wie 
zum Beispiel technische Defek-
te, weil beispielsweise ein Kunde 
quer in die Waschanlage hineinge-
fahren ist. Manchmal gibt es auch  
Teamevents. 

Umfangreiches Shop Sortiment
Das Shop Sortiment ist sehr um-
fangreich. Es umfasst Tabak, Wein, 
Sekt, Bier, Snacks oder Süßwaren. 
Zeitgleich werden frisch belegte 
Brötchen und frischer Kaffee an-
geboten. Zusätzlich ist noch ein  
Amazon Locker und ein Hermes 
Paket Shop vorhanden. Diesen 
gibt es auch in Hamm und vier 
Waschboxen und eine Lotto-An-
nahmestelle.
In den vergangenen zwei Jahren 
hat Mike Terbeck das Verhalten 
der Kunden genau beobachtet. 
Dabei sind ihm einige Dinge auf-
gefallen. „Viele haben gefühlt ein 
geringeres Zeitbudget. Das To-Go-
Geschäft hat ziemlich zugenom-
men. Durch die ganzen SB-Kas-
sen sind die Kunden auch einen 
Ticken ungeduldiger geworden. 
Trotzdem sind sie froh, wenn sie 
alles an einem Ort erledigen kön-
nen. Die Kaufbereitschaft hat sich 
allerdings nicht groß verändert – 
auch nicht zu der Erfahrung, als ich 
noch mit 16 an der Tankstelle gear-
beitet habe. Auffällig ist aber, dass 
viele nachhaltiger und gesünder 
einkaufen. Da gibt es das eine oder 
andere Bioprodukt mehr oder 
lieber das Vitaminwasser als die 
Cola. Ansonsten bin ich da ganz  
zufrieden.“

„Seelsorge“ für die Kunden
In Bergkamen ist die Tankstelle 
unter der Woche von 6 bis 21 Uhr 
und am Wochenende von 7 bis 
21 Uhr geöffnet. In Hamm ist die 
Tankstelle sogar rund um die Uhr 
geöffnet.  In Bergkamen hat Mike 
Terbeck insgesamt acht Mitar-
beiter, darunter ist eine Stations-
leitung, die quasi Terbecks rech-
te Hand und als Person vor Ort 
ist, die ein detailliertes Fachwis-
sen über die Technik und Co. hat. 
Die anderen Mitarbeiter sind da-
für zuständig die Kasse zu beset-
zen, den Shop voll zu halten und 

Mike Terbeck steht mit 24 Jahren 
bereits hinter der Kasse der Mar-
kant Tankstelle in Bergkamen.  
Foto: F.K.W. Verlag

die Kunden angemessen zu be-
dienen.
Bei den Kunden gibt es auch 
Stammkunden. Von einigen er-
fährt Terbeck auch persönliche, 
private Dinge. „Wir sind schon 
eine Art Seelsorge“, sagt er mit 
einem Lächeln auf den Lippen. 
Morgens komme eine Stamm-
kundschaft, da wisse er sofort ge-
nau, ob derjenige Stress mit sei-
ner Frau oder dem Kind hat oder 
die Baustelle nicht nach Plan lief. 
„Die sind dann mal froh, wenn sie 
30 Sekunden haben, um Dampf 
abzulassen. Und so lange das auf 
einem ordentlichen Niveau ab-
läuft, sind wir auch dazu bereit“, 
sagt der Pächter.

Große Ziele
Er kann auch genau sagen, was 
für ihn das Schöne an seinem Be-
ruf ist. „Definitiv die Flexibilität 
und die Abwechslung. Es ist kein 
Tag wie der andere. Man kann 
zwar seinen Tag planen, aber das 
klappt dann eh nicht. Wenn man 
so wie ich mit einem Team arbei-
tet, dann macht das schon Spaß.“ 
Mit Blick auf die Zukunft hat er 
große Pläne und Ziele. „Ich träume 
lieber groß als zu klein. Ich wün-
sche mir, dass ich irgendwann 
drei Tankstelle habe. Dabei möch-
te ich ein großes Team haben und 
nicht drei kleine. Ich möchte als 
wertschätzender Arbeitgeber im 
Ort gesehen werden. Tankstellen 
haben ja oft einen schlechten Ruf 
und ich möchte diesen Ruf ver-
bessern. Ich möchte zeigen, dass 
eine Tankstelle durchaus ein Lo-
cal Hero sein kann“, sagt Terbeck 
selbstbewusst. (MS)
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Rettungswache eröffnet
Oberaden in Notfällen gut aufgestellt

Es hat Jahre gedauert, aber 
am Montag, 1. September, 
ging endlich die neue Ret-
tungswache in Bergkamen 
– im Stadtteil Oberaden – 
in Betrieb. Die Wache ist 24 
Stunden am Tag und 365 Tage 
besetzt. Das bedeutet über-
setzt, dass die Rettungswache 
in Oberaden rund um die Uhr 
einsatzbereit ist, wenn sie ge-
braucht wird.

Viele verschiedene Räume
Zuständig sein wird sie vor allem 
für Oberaden und Heil. Es kann 
aber auch vorkommen, dass 
zum Beispiel in Teilen von Meth-
ler oder in Mitte Unterstützung 
gebraucht wird. Und wie sieht es 

im Inneren der neuen Rettungs-
wache in Oberaden aus? Noch 
ist alles ganz neu im Gebäude in 
der Straße In der Schlenke. Fast 
alle Räume funktionieren mit 
Bewegungsmeldern. Es gibt ei-
nen Raum für die Verwaltung 
und Umkleiden für Männer und 
Frauen. Außerdem sind drei Ru-
heräume mit Bett und Fernse-
her für das Personal vor Ort. Be-
setzt ist die Wache zwar immer 
mit zwei Personen, aber zu dritt 
ist man, wenn zum Beispiel ein 
Auszubildender dabei ist. Über 
die Fernseher in den Ruheräu-
men können Informationen zu 
den Einsätzen abgebildet wer-
den. Auch mit einer Küche ist die 
Wache ausgestattet.

In acht Minuten vor Ort
Wichtig ist noch der Desin-
fektions- oder Schleusenbe-
reich. Wenn die Wachleute von 
außen reinkommen, ist es so, 
dass sie sich im Schleusenbe-
reich reinigen und dann wie-
der sauber auf der anderen 
Seite das Wachgebäude be-
treten. In den Raum kommen 
sie über die Fahrzeughalle, wo 
ein Rettungswagen steht. Nö-
tig war die Rettungswache, 
da der Rettungswagen vom 
nächsten Standort an der Bam-
bergstraße aus nicht so schnell 
wie vorgegeben in allen Teilen 
Bergkamens sein kann. Nach 
dem Rettungsdienstbedarfs-
plan müsse man in Oberaden 
in acht Minuten vor Ort sein. 
Mit der neuen Rettungswa-
che ist das Stadtgebiet Berg-
kamen komplett ausgestattet, 
wie es der Rettungsplan vor-
sieht. Neben der Wache an der 
Bambergstraße gibt es in Rün-
the schon seit zwei Jahren eine 
neue Rettungswache an der 
Rünther Straße.

Allgemeine Informationen
Die Feuerwehr Bergkamen ist 
neben dem abwehrenden so-
wie dem vorbeugenden Brand-
schutz für technische Hilfe- 

leistungen, Umwelt und Gewäs-
serschutz zuständig. Die Frei-
willige Feuerwehr der Stadt 
Bergkamen besteht aus rein eh-
renamtlichen Mitgliedern. Diese 
sorgen tags und nachts für den 
Schutz der Bevölkerung bei Brän-
den oder anderen Notfällen. 

Dabei stehen den aktiven Mit-
gliedern neben den speziellen 
Fahrzeugen auch umfangrei-
ches technisches Gerät zur Ver-
fügung. Sowohl die Einsätze, als 
auch die Übungsdienste und 
Wartungsarbeiten an Geräten 
und Fahrzeugen werden von 
den Frauen und Männern wäh-
rend der Freizeit geleistet. Die 
Alarmierung für Einsätze erfolgt 
über digitale Funkmeldeemp-
fänger. Des Weiteren wurde eine 
Handyalarmierung in Bergka-
men eingeführt.

Sechs Einheiten
Aufgeteilt auf die verschiede-
nen Stadtteile besteht die Feu-
erwehr Bergkamen aus sechs 
Einheiten. Jeweils zwei Ein-
heiten bilden zusammen eine 
Zugeinheit. Zugeinheit 1: Rün-
the und Overberge, Zugein-
heit 2: Mitte und Weddinghofen 
und Zugeinheit 3: Oberaden 
und Heil.  Das Einsatzgebiet 
der Einheit Oberaden erstreckt 
s ich auf  ca.  7 ,5k m2 Fläche 
mit rund 12.481 Einwohnern.  

Neben zahlreichen Schulge-
bäuden innerhalb des Stadtteils 
haben auch metall- und kunst-
stoffverarbeitende Industriebe-
triebe ihren Sitz in Oberaden. 
Dazu kommen Objekte wie eine 

Großbäckerei, ein Einkaufszent-
rum an der Jahnstraße und eine 
Behinderten-Werkstatt. Aktu-
ell verfügt die Einheit in Obera-
den über 40 Mitglieder und fünf 
Fahrzeuge.

Fotos: F.K.W. Verlag
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Abfallgebühren stabil
EBB setzt auf Effizienz und Bürgerbeteiligung

Während der Bund der Steu-
erzahler (BdSt)  für Nord-
rhein-Westfalen eine durch-
schnittliche Erhöhung der 
Abfallgebühren um 2,5 Pro-
zent feststellt, kann Bergka-
men auf drei Jahre Gebühren-
stabilität im Bereich Rest- und 
Bioabfall zurückblicken.
Der Betriebsleiter des Entsor-
gungsBetriebBergkamen (EBB), 
Stephan Polplatz, betont: „Wir ver-

fügen seit drei Jahren über Gebüh-
renstabilität, und das im Bioabfall- 
als auch im Restabfallbereich.“ 
Bürgermeister Bernd Schäfer kri-
tisiert die landesweite Einstufung 
Bergkamens im Mittelfeld, die 
sich auf 120-Liter-Gefäße bezieht. 
Tatsächlich liegt das EBB bei rund 
60 Prozent der Behälter – insbe-
sondere kleinere 60- und 80-Liter-
Gefäße mit 14-tägiger oder 4-wö-
chentlicher Leerung – unter den 

drei günstigsten Kommunen im 
Kreis Unna. Schäfer erklärt: „Rund 
60 Prozent der Kosten, die in der 
Gebühr enthalten sind, werden 
durch die Kreisumlage vorgege-
ben und sind in allen zehn Kom-
munen des Kreises identisch.“ Ein 
Vergleich mit anderen Städten 
wie Kaarst, Dormagen oder Müns-
ter sei daher nicht zielführend. 
Mit der Einführung der vierwö-
chigen Leerung im Jahr 2023 
für Single- und Zweipersonen-
Haushalte im Restabfallbereich 
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sei zudem auf Wünsche der Be-
völkerung und einen Kritik-
punkt des BdSt reagiert worden. 
 
Die günstige Gebührenstruktur 
sei trotz des teureren Tarifvertrags 
für den Öffentlichen Dienst mög-
lich, so Schäfer, dank eines enga-
gierten Teams an der Bamberg-
straße und der Unterstützung der 
Bergkamener Bevölkerung, die 
durch gute Mülltrennung die Kos-
ten insbesondere im Bioabfallbe-
reich niedrig halte.

Bergkamen setzt auf KI für Straßen
Projekt macht Instandhaltung effizienter und nachhaltiger

Die Stadt Bergkamen geht mit 
dem Projekt „KI in der Straßen-
unterhaltung“ neue Wege in 
der Pflege und Überwachung 
ihres Straßennetzes. Ziel ist es, 
Straßenschäden unabhängig 
und objektiv zu erfassen, Ab-
läufe effizienter zu gestalten 
und Ressourcen zu sparen.

Während die letzte Zustandser-
fassung im Jahr 2021 noch durch 
eine externe Firma durchgeführt 
wurde, übernehmen künftig die 
Stadt Bergkamen und die Ent-
sorgungsbetriebe (EBB) gemein-
sam diese Aufgabe.
 
Innovative Technik im Einsatz 
Seit Mai 2025 läuft ein Pilotpro-
jekt, bei dem modernste Kamera-
technologie in städtischen Müll-
fahrzeugen eingesetzt wird. Eine 

hinter der Windschutzscheibe an-
gebrachte Kamera zeichnet wäh-
rend der Müllabfahrten fortwäh-
rend Bilder des Straßenzustands 
auf. Künstliche Intelligenz wer-
tet die Aufnahmen anschließend 
aus und erstellt detaillierte Be-
wertungen des Straßenzustands. 
Personen und Fahrzeuge, die mit 
erfasst werden, werden automa-

tisch verpixelt, um den Daten-
schutz zu gewährleisten.
 
Effizienz und 
Nachhaltigkeit durch KI
Das neue Verfahren spart nicht 
nur Zeit und Ressourcen, da auf-
wendige Dienstfahrten entfal-
len, sondern ermöglicht auch 
eine nachhaltigere Kontrolle von 

Fremdfirmen bei der Wiederher-
stellung von Straßenschäden. 
Die KI liefert präzise Analysen 
zu Straßenschäden und hilft da-
bei, die Instandhaltungsmaß-
nahmen gezielter und kostenef-
fizienter zu planen.
 
Zukunftsorientierte 
Perspektiven
In Kooperation mit der Stadt 
Herne, einem Innovationspartner 
und fünf weiteren Kommunen 
wird die KI-Technologie kontinu-
ierlich weiterentwickelt. Ziel ist es, 
künftig Prognosen zum zukünf-
tigen Straßenzustand zu erstellen, 
die eine frühzeitige und gezielte 
Instandhaltungsplanung ermög-
lichen. Damit setzt Bergkamen ei-
nen wichtigen Schritt in Richtung 
einer digitalen und nachhaltigen 
Verwaltung.

Foto: Canva


